
Innviertel Vizepräsident AI i. R. Herbert Nösslböck

Bezirk Braunau
Bezirksobmann Michael KeNdlBAcHeR

Bezirksleitung Braunau
OÖKB-Bezirkswandertag 2019

Am 14. September haben sich 
rund 150 Wanderfreunde zum 
2. Bezirkswandertag des OÖKB-
Bezirks Braunau in Uttendorf 
am Haiderhof ein. Bei herrlichem 
Wetter machten sie sich auf die 
gut vorbereiteten Strecken mit 4 
km und 8 km. Sie führten durch 
die schöne Landschaft des Mattig-
tals vom Haiderhof in Uttendorf 

nach St. Florian. Wieder beim 
Haiderhof angelangt, wurden die 
Gäste von der OG Uttendorf von 
Obm. Manfred Wegscheider und 
seinem Team kulinarisch ver-
wöhnt. Beim kam. Zusammen-
sein fand der Wandertag seinen 
Ausklang. Der Bezirksvorstand 
dankt der OG Uttendorf für die 
tolle Organisation.

Das Wetter und die schöne Strecke begeisterten alle Wanderfreunde. 

OÖKB-Bezirk Braunau feiert Weltfriedenstag
Auch dieses Jahr nahm der OÖKB 
des Friedensbezirks Braunau den 
Weltfriedenstag zum Anlass, um 
ein Friedenssymbol im Bezirk im 
Rahmen einer Feier segnen zu las-
sen. Am 21. September waren die 

Ortsverbände dazu vom Stadt-
verband Mattighofen eingeladen. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte BObm. Michael Kendl-
bacher dazu mehr als 200 Gäste 
begrüßen. 

Die Welser Hessen und Fahnenpatinnen führten den Festzug zum Denkmal an.

Als Ehrengast ist auch der Initia-
tor, der den Bezirk Braunau zum 
Friedensbezirk machte, Dr. Georg 
Wojak, begrüßt worden. Weiter 
sind Bgm. Friedrich Schwarzen-
hofer (Mattighofen) und VzBgm. 
Andreas Stuhlberger (Schalchen) 
sowie viele Gemeindevertreter 
der Einladung gefolgt. 

Der OÖKB war mit Präsident 
Vzlt. i. R. Johann Puchner, VzPräs. 
AI i. R. Herbert Nösslböck und 
dem Rieder BObm. Josef Ottinger 
vertreten. Sogar eine Abordnung 
des Welser Hessebunds war ange-
reist und gab in ihren Uniformen 
der Veranstaltung einen besonde-
ren Glanz. 

Höhepunkt des Festakts war die 
Segnung des neu gestalteten Frie-
denssymbols. Die Stele, über der 

Hände gereicht werden und eine 
Friedenstaube schwebt mit dem 
Schriftzug Friedensbezirk, ist 

Der Bezirksvorstand dankt allen Kameradinnen, Kameraden und Gästen, 
die am OÖKB-Bezirkswandertag teilgenommen haben.

Auch in der Stadt Mattighofen gibt es nun ein Friedensdenkmal. Ein  weite-
rer Beitrag zum Friedensbezirk Braunau.

Obm. Franz Nussbaumer, Dr. Georg Wojak, Bgm. Friedrich Schwarzen-
hofer, BObm. Michael Kendlbacher, BObm. a. D. Dipl. Päd. Karl Glaser, 
Diakon Martin Muigg, dahinter Präs. Johann Puchner, VzPräs. Herbert 
Nösslböck, BObm. Josef Ottinger
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Am 20. August verstarb Ehrenob-
mann Ludwig Haller. Den allseits 
geachteten Kameraden erwiesen 
achtzig Kameraden aus sechs 
Ortsverbänden mit ihren Fahnen 
am 28. August die letzte Ehre. 
Auch die FF und die Pranger-
schützen aus Lochen folgten mit 
zahllosen Trauergästen beim Kon-
dukt, darunter BObm. Michael 
Kendlbacher und die Fahnenpa-
tinnen Maria Kainz und Berta 
Hager. Das Verbindende stand 
für den Verstorbenen immer vor 
dem Trennenden. Frieden halten, 

Konflikte entschärfen und ver-
lässlicher Partner sein, machten 
ihn zum Vorbild für alle Kame-
raden. Gespür für Menschen, ge-
sunder Hausverstand und seine 

Og auerBach

Am 14. Juli verlor nach langen 
Jahren Kam. Johann Weiß den 
Kampf gegen eine unerbittliche 
Krankheit. Viel zu früh erlosch 
sein Leben im 56. Lebensjahr. 
In tiefer Trauer begleiteten ihn 
zahlreiche Kameraden zur letz-
ten Ruhestätte. Die OG wird dem 
geschätzten Kameraden stehts ein 
ehrenvolles Andenken bewahren.

SchrF ManFred Schwarz

Trauer um Kameraden

Kam. Johann 
Weiß

Og gilgenBerg
Glückwunsch den Jubilaren

Der treue Kam. Johann Langgart-
ner feierte am 4. September sei-
nen 95. Geburtstag. Er gehört seit 
74 Jahren der OG an und stand 
ihr viele Jahre als verlässlicher 
Subkassier zur Seite. Solange es 

seine Gesundheit erlaubte, war er 
aktiv und gerne in der OG dabei. 
Die Kameraden besuchten den 
Jubilar, dankten ihm und gratu-
lierten mit einem Geschenk zum 
Fest. 

Der Jubilar Kam. Johann Langgartner mit Gattin Maria, dahinter die Kame-
raden Josef Staller, Obm. Ferdinand Buchner, Franz Reschenhofer, Franz 
Wurmshuber, SchrF Josef Sperl, Kas. Friedrich Vitzthum, Johann Huber 
und Gerhard Weiß

Weitere Glückwünsche sind Kam. 
Kurt Weger zum 75. Geburtstag 
von einer KB-Abordnung über-
bracht worden. Bei der fröhlichen 
Feier mit seiner Familie gratu-
lierten die Kameraden und über-
brachten die Glückwünsche mit 
einem Geschenk. Nach der fröhli-
chen Feier dankte die Abordnung 
für die Bewirtung und wünschte 
dem Jubilar weiterhin alles Gute. 

ObM. Ferdinand buchner

Der geschätzte 
Jubilar Kam. 
Kurt Weger

Og Jeging
Reitshammer Cup ausgetragen

Am 29. Juni ist beim Zimmer-
gewehrschießen des KB Jeging 
der begehrte „Johann Reitsham-
mer Cup“ ausgetragen worden. 
Geschossen wurde im Stadl des 
Mostheurigen Sagmeister. Die 
Schützen kämpften hart um die 
Platzierungen. Die Damenwer-
tung entschied Julia Führer, ge-
folgt von Evelin Bleierer und Karin 
Lübke für sich. Bei den Herren hat 
Stefan Bamberger jun. zum dritten 
Mal die Trophäe gewonnen und 
konnte sie damit endgültig nach 

Hause nehmen. Zweiter wurde 
Josef Neuhauser und Platz drei 
belegte Christoph Weitgasser. Alle 
drei sind Kameraden der OG Jeg-
ing. Bei der Siegerehrung sind die 
Trophäen sowie Sachpreise den 
Platzierten vom Obmann über-
reicht worden. Der Vorstand dankt 
allen Teilnehmern sowie Helfern. 
Für die ausgezeichnete Bewirtung 
gilt der Dank den Wirtsleuten und 
dem USSC Lochen für die Bereit-
stellung der Gewehre.

PrreF. ThOMaS hirnSberger

Die Preisträger mit einem Teil der Sachpreise und Gewinne

Og lOchen
Kam. Roman Scharl neunzig

Am 22. Juli feierte Kam. Roman 
Scharl den Neunziger. 
Der rüstige Jubilar ist stets gerne 
bei den Ausrückungen der Orts-
gruppe dabei. 
Die Kameraden wünschten ihm 
weiter Gesundheit, viel Glück und 
Zufriedenheit. Die Gratulanten 
verbrachten einige kam. Stunden 
mit dem Jubilar.

Ehrenobmann Stefan Kainz mit 
Jubilar Kam. Roman Scharl

abschied von eobm. haller

EObm. 
Ludwig Haller

von Bezirkskurat Diakon Martin 
 Muigg gesegnet worden. In der 
Festansprache warnte BObm. 
Michael Kendlbacher davor, dass 
nicht nur Krieg mit den Waf-
fen gefährlich sei, sondern heute 
auch Psychoterror durch soziale 
Medien brandgefährlich ist. Was 
Frieden und Freiheit für unsere 
Gesellschaft bedeuten, unterstri-
chen Präsident Johann Puchner 

und Dr. Georg Wojak einmal 
mehr in den folgenden Anspra-
chen. Mit der Landeshymne en-
det der Festakt und im Festzug 
marschierten die Verbände zum 
Schloss Mattighofen, wo im kam. 
Beisammensein der Tag ausklang. 
Dem Stadtverband mit Obm. 
Franz Nussbaumer dankt der Be-
zirksvorstand für die Ausrichtung 
dieses würdigen Festes.
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Og MOOsdOrf
Wanderung in die Ewigkeit

Zu einer außergewöhnlichen 
Wanderung hat die OG kürzlich 
eingeladen. Auf Vermittlung von 
Dietmar Leopolder war es mög-
lich, den ansonsten gesperrten 
Bereich des Naturschutzgebiets Ib-

mer Moor zur sogenannten „Ewig-
keit“ zu durchwandern. Dieser Teil 
des Ibmer Moors ist Privatbesitz. 
Er wird streng behütet, um das 
viele Jahrtausende alte Hochmoor 
bestmöglich zu schützen.

Die Kameradinnen und Kameraden bei der Wanderung zur „Ewigkeit“ 
inmitten des Ibmer Moors

Ziel der Wanderung war ein 
Kreuz, das inmitten dieses Moor-
gebiets an ein spirituelles Ereignis 
einer Urlauberin aus Franking 
erinnert. Diese erstaunliche Ge-
schichte erzählte der Moosdorfer 
Altpfarrer Ferdinand Oberndor-

fer den Teilnehmern beim Kreuz. 
Nach einer kurzen Andacht 
setzten sie dann die Wanderung 
durchs Moor fort. Zum kam. Aus-
klang dieses schönen Tages kehr-
ten die Wanderer im Gh. Steiner-
Leopolder in Hackenbuch ein.

Obm. Georg Neumaier, Altpfarrer Ferdinand Oberndorfer und Dietmar Leo-
polder beim Kreuz in der Ewigkeit, an dem die Andacht gehalten wurde.

Og Perwang
Viel los in Perwang 

Am lauen Sommerabend des 19. 
Juni besuchten die Kameraden die 
Sonnwendfeier der Landjugend.
Es war ein sehr schöner und un-
terhaltsamer Abend. Drei Tage 
später ging das Sportfest mit dem 
Fußballturnier des USV Perwang 
über die Bühne. Der sportliche 
Teil war für die Kameraden kurz, 
aber die folgende Unterhaltung 
hat man ausgiebig genossen. 
Ein Fixpunkt war wiederum das 
Preiskegeln im Gh. Kobler in 
Weikertsham. Dort gab es am 20. 
Juli wieder schöne Preise zu ge-
winnen. Am 31. August stellten 
die Kameraden ihre Schießküns-
te beim Sommernachtsfest der 
Grabenseer Schützen unter Be-
weis. Die OG erreichte den tollen 

zweiten Platz und unterhielt sich 
danach bei Musik von Fredi und 
Herbert bestens. Der Vorstand 
dankt allen Mitgliedern für die 
rege Teilnahme an diesem Som-
merprogramm.

Obm. Harald Gruber beim scharfen 
Schuss in Aktion

Eine der unterhaltsamen Runden beim KB-Stammtisch am Sommernachts-
fest

Verlässliche Teilnahme erbeten
Am 3. November findet nach der Gedenkmesse mit Kriegerehrung 
die Jahreshauptversammlung statt. Es wird um vollzählige Teilnah-
me ersucht, da zuvor ein Gruppenfoto aufgenommen wird.

t e r M i n a n k ü n d i g u n g

Og PischelsdOrf
Eine tolle Landesmeisterschaft

Besonderes Lob der Teilnehmer 
gilt den Kamerad(inn)en der 
OG Pischelsdorf und Obm. Josef 
Stempfer für die toll organisierte 
Landesmeisterschaft im Asphalt-
stockschießen. Auch das Landes-
präsidium war voll des Lobes da-
rüber, dass alle Register gezogen 
wurden, um eine perfekte Veran-
staltung auf die Beine zu stellen. 
Das ist gelungen. Alle Teilnehmer 
haben sich wirklich wohlgefühlt. 
Herzlicher Dank gilt auch BObm. 
Michael Kendlbacher, der sich alle 

drei Tage Zeit genommen hat. Er 
hat die Teilnehmer begrüßt und 
ist jeweils bis zum Schluss ge-
blieben. Die OG dankt auch allen 
Firmen, die mit Transparenten 
und Sachpreisen als großzügige 
Sponsoren zu diesem Erfolg bei-
getragen haben. Auch Bgm. Rehrl 
und dem Stocksportverein gilt 
für ihre Unterstützung herzlicher 
Dank. Dem OÖKB wird die 14. 
OÖKB-Landesmeisterschaft als 
mustergültiger Bewerb in Erinne-
rung bleiben.

Gattin Anni, die ihn und die OG 
auch als Fahnenpatin uneinge-
schränkt unterstützte, waren die 
Grundfeste seines Wirkens. Seine 
Karriere im ÖKB begann 1967 als 
Obmann der „Jungkameraden“ 
und setzte sich 1990 als Obmann 
der OG fort. Viele hochkarätige 
Veranstaltungen und zwei große 
Gründungsfeste der OG hat er bis 
zu seiner Ablöse 2002 erfolgreich 

organisiert. Ab 1988 gehörte er 
der Bezirksleitung an und leitete 
ab 1990 das Schwarze Kreuz in 
Lochen. Für das alles ist er vom 
Land OÖ geehrt und 2003 zum 
Ehrenobmann der OG ernannt 
worden. Nun mussten die Kame-
raden von ihrem hochdekorierten 
Ehrenobmann Abschied nehmen. 
Sie werden ihn nie vergessen!

SchrFSTv. berTl hager
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Das Landespräsidium dankt Obm. Josef Stempfer und seinen Kameraden 
und deren fleißigen Gattinnen

Am 8. Juli verstarb Kam. Franz 
Schinagl nach längerer Krank-
heit mit 78 Jahren. Am 12. Juli 
begleiteten zahlreiche Kameraden 
das geschätzte und treue Mit-
glied zu seiner letzten Ruhestätte 
am Friedhof in Pischelsdorf. Die 
Ortsgruppe wird ihn in bester Er-
innerung behalten.

SchrF Franz haidinger

Zum leTZTen Gruss

Kam. Franz 
Schinagl 

Og POlling
Megaflugshow Airpower 2019

Am 6. September frühmorgens 
startet die OG mit dem Bus zur 
Airpower 2019 in Zeltweg. Kaum 
am ÖBH-Fliegerhorst Hinter-
stoissner angekommen, startete 
die Kette an grandiosen Flugvor-
führungen von Staffeln und Ein-
zelpiloten. Dazwischen konnten 
die Teilnehmer am Vorfeld aller-
hand Fluggerät bestaunen. Die Pa-
lette reichte dort vom historischen 
bis zum Flugzeug mit modernster 
Technik. Den dröhnenden Düsen-
triebwerken folgten fast lautlose 
Vorführungen der Segelkunstflie-

gern zur Begleitmusik vom Boden 
aus. Unglaublich, was Profipiloten 
mit Flugzeugen und Hubschrau-
bern alles machen können. Es 
blieb einem fast das Herz stehen. 
Alle Besucher waren tief beein-
druckt und hoffen, das dies nicht 
die letzte Airpower in Zeltweg war. 
Trotz anderer Prognosen blieb es 
den ganzen Tag trocken. So kehrte 
alle spät am Abend trocken und 
mit vielen tollen Eindrücken nach 
Hause. Der Dank für diesen tollen 
Tag gilt Organisator Kam. Franz 
Schachinger.

Bei der AIRPOWER 2019 gab es wieder atemberaubende fliegerische 
Kunststücke zu sehen.

RED BULL hat mit dem Bundesheer zusammen wiederum eine einzigartige 
Flugshow geboten (siehe: www.flyingbulls.at oder www.airpower.gv.at und 
www.servus.com/tv?s=air+power). 

Bewundernswerte Frische
In bester Verfassung feierte am 
8. September einer der letzten 
Heimkehrer, Kam. Peter Pumber-
ger, seinen 96. Geburtstag. Dass er 
immer noch sicher mit dem Auto 
fährt, belegt seine bewunderns-
werte Konstitution. Es wundert 
nicht, dass er gerne mit den Ka-
meraden ausrückt und auch bei 
vielen Veranstaltungen in der Ge-
meinde zu Gast ist. Zur Feier im 

Gh. Kaiserlinde der Fam. Stran-
zinger gratulierte ihm die KB-
Abordnung mit einem Geschenk. 
Es war eine fröhliche Feier, die vor 
Humor und Kameradschaftsgeist 
sprühte. Mit dem Dank für die 
Einladung verabschiedete sich die 
Abordnung und freut sich auf die 
nächste Ausrückung mit ihrem 
Jubilar.

PrreF. huberT Schachinger

Der Jubilar Kam. Peter Pumberger mit seinen Gratulanten 

Og st. Peter aM hart
Geburtstagsjubilare 2019

Der ehem. Rechnungsprüfer, 
Kam. Adolf Unger, feierte am 6. 
Jänner im Gh. „Wirt s’Aching“ 
mit Freunden und dem KB-

Vorstand seinen Achtziger. OG 
gratulierte mit einem Geschenk 
und wünschte ihm weiterhin alles 
Gute.
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Dem lj. Kanonier der Ortsgruppe, 
Kam. Josef Probst, ist mit einem 
Geschenkkorb bei der JHV zu 
seinem Achtziger am 7. Februar 
gratuliert worden. Der Vorstand 
dankt dem aktiven Kameraden 
und gratuliert herzlich.

Kam. Josef 
Probst feierte 
seinen 80.

Dem langjährigen Vorstandsmit-
glied Kam. Jakob Linzner wurde 
vom Obmann und Schriftführer 
zu seinem Achtziger am 23. Juli 
mit einem Geschenkkorb gratu-
liert. Dem vorbildlichen Kame-
raden wünscht die OG weiterhin 
viel Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit.

Kam. Jakob 
Linzner wurde 
80.

Der treue Kam. Rudolf Denk ist 
am 26. Juli zu Grabe getragen 
worden. Er war mit 88 Jahren ver-
storben. Die Mitglieder der OG, 
des Philatelisten-Club Braunau-
Simbach und der Pensionisten-
verband St. Peter haben ein ge-
schätztes Mitglied verloren. Sie 
und die Kameraden werden ihn 
nicht vergessen.

SchrF alOiS berghaMMer

im ehrenvollen GedenKen

Kam. Rudolf 
Denk

Og schwand iM innkreis
Fahnenpatin siebzig

Am 15. Juni vollendete die ge-
schätzte Fahnenpatin Theresia 
Hofmann ihr Siebziger. Bereits 
1972 übernahm sie die Paten-
schaft für das Reservistenband. 
Seither haben sie die Kameraden 
ins Herz geschlossen. 1988 und 
1997 wurde ihr die Ehrenbrosche 

in Silber und Gold verliehen. Eine 
Abordnung überbrachte Glück-
wünsche mit Geschenken und 
wurde großzügig bewirtet. Die 
geselligen Stunden verflogen im 
Nu. Mit dem Dank und herzlichs-
ten Wünschen verabschiedeten 
sie die Kameraden.

Kam. Albert Hofmann, Obm. Josef Humer, Kas. Alois Söllinger, Jubilarin 
Fahnenpatin Theresia Hofmann, EObm. Friedrich Feichtenschlager, Fahnen-
patin Hannelore Feichtenschlager und SchrF Günther Schober

Kam. Lechner feiert Achtziger
Am 22. Juni stattete eine Abord-
nung Kam. Erich Lechner einen 
Überraschungsbesuch ab. In 
Schwand geboren, verschlug ihn 

der Militärdienst nach St. Johann 
in Tirol. Dort lerne er seine Frau 
kennen und blieb bis heute dort. 
Er war vor 25 Jahren federführend 

an der Partnerschaft zwischen St. 
Johann und Schwand beteiligt. 
In seinem Lieblingslokal haben 
die Gratulanten und die Familie 
mit Freunden ausgiebig gefeiert. 
Die Kameraden wünschen ihm 
weiterhin beste Gesundheit, viel 
Glück.

Der rüstige Ju-
bilar Kam. Erich 
Lechner ist nun 
achtzig.

Og uttendOrf/helPfau

Am 26. Juli endete im 91. Le-
bensjahr ein erfülltes Leben für 
den geschätzten Kameraden Her-
mann Kobler. Beim Trauergottes-
dienst am 2. August erwies ihm 
ein große Trauergemeinschaft 
die letzte Ehre. Das Mitgefühl der 
Kameraden gilt seiner Gattin, den 
Kindern und Enkelkindern. Dem 
treuen und geachteten Kamera-
den wird die OG ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

abschied von Kam. Kobler

Kam. 
Hermann 
Kobler

Bezirk ried iM innkreis
BObm. Josef OttINgeR

Og eBerschwang
7. Stollenfest in Illing

Bei 30 Grad im Schatten haben 
am 18. August rund sechzig Be-
sucher den Nachmittag im an-
genehm kühlen Wald vor dem 
ehemaligen Bergbaustollen in 
Illing genossen. Mit gut gekühl-
ten Getränken, Jause, Kaffee und 

Kuchen ist in der freien Natur 
bis zum Sonnenuntergang gefei-
ert worden. Der Vorstand dankt 
allen Gästen sowie den fleißigen 
Helfer(inne)n für ihre Unterstüt-
zung und das gelungene Fest.

SchrF helMuT berger

Das siebte Stollenfest war in jeder Beziehung ein gelungenes.

Jung und Alt haben den herrlichen Nachmittag in Gottes freier Natur genossen.
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Og geinBerg
Museumsbesuch in Bayern

Am 15. Juni war das Rottauer Mu-
seum für Fahrzeuge, Wehrtechnik 
und deutsche Zeitgeschichte Ziel 
eines Gruppenausflugs der Kame-
raden. In diesem bayerischen Mu-
seum wird mit Feldpostbriefen, 
Uniformen, Soldbüchern, Ausrüs-

tungsteilen, Fahrzeugen bis hin zu 
Panzern und Waffentechnik ein 
Einblick in die Zeit vor, während 
und nach dem WK II präsentiert. 
Der kam. Ausflug endete mit der 
geselligen Einkehr im neben dem 
Museum liegenden Gasthaus.

Viele Exponate waren den Kameraden noch bekannt, andere völlig neu.

Am 17. Juli hat die OG ihr Vor-
standsmitglied AI i. R. Johann 
Mayr verloren. Der stv. Schrift-
führer und treue Kamerad hin-
terlässt eine große Lücke in den 
Reihen der Kameraden. Der ver-
diente Kamerad war auch Be-
zirksfunktionär im Seniorenbund 
und angesehenes Mitglied bei den 
örtlichen Imkern. Die OG hat ihn 
nun auf seinem letzten Weg be-
gleitet. Sie wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

in Grosser Trauer

Kam. Johann 
Mayr

Og MettMach

Am 6. Juli starb Kam. Karl Fuchs. 
Er wurde an seinem 71. Geburts-
tag am Pfarrfriedhof beigesetzt. 
Die Kameraden habe ihn ein 

miT leTZTen Grüssen

letztes Mal begleitet und werden 
ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

SchrF JOhann STOckhaMMer

Og schildOrn
Friedensmesse am Waldrand 

Die traditionelle ÖKB-Waldmesse 
bei der Engelskapelle in Schmids-
berg konnte heuer erst zum Er-
satztermin, am 28. Juli, abgehalten 
werden. Pfarrer Dr. Stanislaus Be-

drowski zelebrierte die hl. Messe 
und dankte den Kameraden für 
ihren Einsatz um den Frieden in 
der Welt. Beinahe alle Besucher 
aus nah und fern blieben anschlie-

ßend zum Mittagessen in der frei-
en Natur. Am Rande des Waldes 
haben viele fleißige Hände der OG 
für schöne schattige Sitzplätze und 
feinste kulinarische Genüsse ge-

sorgt. Die Organisatoren ObmStv. 
Stefan Aigner und Kdt. Dietmar 
Zweimüller konnten eine sehr po-
sitive Bilanz ziehen und danken 
dafür allen Gästen und Helfern.

Die Kameraden der Ortsgruppe am Waldesrand bei der Engelskapelle

Vorankündigung Gründungsfest
Im Herbst beginnen die Vorbereitungen für das 150-Jahre-Grün-
dungsfest der OG Schildorn im Mai 2020. Alle OÖKB-Verbände 
sind bereits jetzt herzlich zum Fest eingeladen. 

PrreF. hanneS wOlFSgruber

t e r M i n a n k ü n d i g u n g

Bezirk schärding
Vizepräsident BObm. AI i. R. Herbert NÖsslBÖcK

Og rainBach iM innkreis
Kam. Weidinger siebzig

Am 5. September feierte Kam. 
Karl Weidlinger seinen Siebziger. 
Eine Abordnung der Ortsgrup-
pe besuchte ihn und gratulierte 
ihm. Bei der Geschenkeübergabe 
dankte ObmStv. Johann Haas für 

seine Vereinstreue und verläss-
liche Unterstützung. Die Gratu-
lanten wünschten ihm das Beste 
für die weitere Zukunft und viel 
Freude im Kreise der Familie und 
Kameraden.

ObmStv. Johann 
Haas, Jubilar Karl 
Weidlinger, Kas. 
Franz Ertler, Obmann 
Vzlt. i. R. Manfred 
Kinzlbauer

Schönes Weinfest in Rainbach
Der KB Rainbach/Ikr. hat am 13. 
Oktober wiederum sein traditi-
onelles Weinfest abgehalten. An 
diesem Sonntagvormittag sind den 
Gästen wieder Köstlichkeiten und 
ein schönes Glas Wein im Pfarrsaal 

von den Kamerad(inn)en angebo-
ten worden. Die haben dieses Ange-
bot reichlich genutzt. Der Vorstand 
dankt den Besuchern, besonders 
jenen aus den benachbarten Orts-
gruppen für ihr Kommen. Natür-
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lich gilt der Dank auch der Pfarre 
für die Bereitstellung des Saales 
sowie allen Damen und Herren, 

die mit ihren fleißigen Händen 
für die perfekte Vorbereitung und 
Durchführung gesorgt haben. 

Am 30. Juli verstarb Kam. Johann 
Hein. Der gesellige und vorbild-
liche Kamerad war 56 Jahre Mit-
glied. Obwohl er viele Jahre in St. 
Valentin wohnte, blieb er der OG 
treu und besuchte seine Freunde 
in Rainbach, solange es seine Ge-
sundheit zuließ. Den Kameraden 
war es eine ehrenvolle Pflicht, ihn 
bei seiner Verabschiedung zu be-
gleiten. Sie werden ihn in bester 
Erinnerung behalten.
ObM. vzlT. i. r. ManFred kinzlbauer

die Kameraden Trauern

Kam. Johann 
Hein

Og st. williBald
Siebziger Geburtstag

Am 3. Juni feiert Kam. Franz Fin-
kenzeller den Siebziger. Die OG 
stellte sich mit den Gratulanten 
ObmStv. Josef Thürringer, Kam. 
Josef Mühlböck und Obm. Max 

Einböck ein. Sie gratulierten ihm 
herzlich. Die OG-Abordnung 
wünschte dem Jubilar weiterhin 
beste Gesundheit, viel Glück und 
Zufriedenheit.

Die OG trauert um einen ihrer 
letzten Kriegsteilnehmer und 
treuen Kameraden. Mit 92 Jah-
ren verstarb am 18. August Kam. 
Friedrich Hager. Der Verstorbe-
ne war jahrzehntelang ein treuer 
allseits beliebter Kamerad. Er war 
stets aktive Stütze des Vereins und 
ein umgänglicher Kamerad, der 
allen fehlen wird. So ist ihm ein 
Ehrenplatz in der Erinnerung der 
Kameraden gewiss.

Kam. Friedrich haGer versTorben

Kam. 
Friedrich 
Hager

Og taufkirchen an der PraM

Drei Kameraden hatten heuer 
schon hohe und runde Geburts-
tage zu feiern. Als Ersten hat eine 
Abordnung der OG Kam. Rudolf 

Michetschläger im März zum Sieb-
ziger besucht und herzlich gratu-
liert. Als zweiten Jubilar besuchte 
die OG den Kam. Josef Klugsberger. 

Kam. Rudolf Michet-
schläger feierte seinen 
70. Geburtstag.

Kam. Josef Klugsber-
ger feierte seinen 80. 
Geburtstag

Kam. Martin Ratzen-
berger feierte seinen 
70. Geburtstag.

Am 6. September ist Kam. Alois 
Reischl mit 82 Jahren verstorben. 
Die Betroffenheit war groß, als die 
Kameraden vom Tod des netten 
und lustigen Kameraden erfahren 
haben. Der engagierte Kamerad 
war bei allen beliebt und stets 
aktiv am Vereinsgeschehen betei-
ligt. Dafür ist er mehrfach geehrt 
worden. Eine große Abordnung 
erwies ihm beim Begräbnis die 
letzte Ehre. Sie dankte dem guten 
Kameraden ein letztes Mal.

Trauer um Kam. reischl

Kam. Alois 
Reischl

3-mal Grund zum Feiern

Er feierte ebenfalls im März seinen 
Achtziger. Die KB-Abordnung gra-
tulierte ihm und feierte mit dem 
Jubilar. Dann feierte als Dritter 
der Ehrenfähnrich Martin Ratzen-
berger im August seinen Siebziger. 
Auch ihm machten die Kameraden 
ihre Aufwartung und gratulierten 

dem geschätzten Kameraden herz-
lich.Alle drei rüstigen Jubilare sind 
verlässliche und treue Kameraden, 
wofür sie mehrfach ausgezeichnet 
wurden. Die OG wünscht ihnen 
weiterhin beste Gesundheit, viel 
Glück und noch zahlreiche schöne 
Stunden in ihren Kreisen.

Og MehrnBach
Kam. Anton Fery achtzig

Der am 15. September 1939 in 
Ruma im ehem. Jugoslawien ge-
borene Kam. Anton Fery feierte 
nun mit den Kameraden seinen 
Achtziger. 
Als er mit der Familie im WK II 
flüchten musste, landete er erst 
in Dresden, dann in Weilbach 
und Ried, bevor er endgültig in 
Mehrnbach Heimat fand. 1960 

heiratete er Gattin Maria, die ihm 
eine Schar Kinder schenkte. 
Der gelernte Maler wechselte be-
ruflich zur ÖBB, bei der er bis 
zur Pensionierung arbeitete. 24 
Jahre war er Gemeinderat, wofür 
ihm mit dem VDZ der Republik 
gedankt wurde. Die OG wünscht 
ihm weiterhin viel Glück und Ge-
sundheit.

Jubilar Kam. Anton 
Fery mit Gattin Maria 
und dem Obmann 
des KB Mehrnbach 
Georg Penninger

Nach Redaktionsschluss:


